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Vortrag von Herrn Professor Norman Stone in den Räumen des  
Völkerkundemuseums am 22.04.2012 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Hofmann, 

 

im Namen von Herrn Staatsminister Dr. Heubisch danke ich Ihnen für Ihre 

E-Mail vom 19.04.2012, in der Sie sich gegen die Vortragsveranstaltung mit 

Herrn Prof. Norman Stone am 22.04.2012 wenden. Wir haben großes Ver-

ständnis für die von Ihnen vorgetragenen Argumente, weisen aber auf Fol-

gendes hin: 

  

Das Staatliche Museum für Völkerkunde München hat der UETD-Union of 

European Turkish Democrats Bayern. e.V., für eine Vortragsveranstaltung 

den Vortragssaal des Museums vermietet. Der Mieter veranstaltete den 

Vortrag von Professor Normen Stone im Rahmen einer geschlossenen Ge-

sellschaft. Das Staatliche Museum für Völkerkunde war nicht Mitveranstal-

ter und trägt keinerlei Verantwortung für den Inhalt der Vortragsveranstal-

tung. Das Vortragsthema war dem Staatlichen Museum für Völkerkunde  

bei Anschluss des Mietvertrages nicht bekannt. Es handelt sich hierbei um 

einen gewöhnlichen Vorgang, bei dem Räumlichkeiten des Museums miet-
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weise an Veranstalter überlassen werden. In diesem speziellen Fall wäre 

es aber sicher wünschenswert gewesen, wenn das Thema des Vortrags 

früher bekannt gewesen wäre und eine kritische Prüfung, ob eine solche 

Veranstaltung in den Räumen des Völkerkundemuseums durchgeführt 

werden sollte, vor Abschluss des Mietvertrages möglich gewesen wäre. 

 

Vor diesem Hintergrund konnte die Veranstaltung leider nicht kurzfristig 

abgesagt werden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

gez. Dr. Burkhard von Urff 

Ministerialrat 

 


